
Wo: Schloß Trebnitz 

Wann: 09.-13.11.2026

Anzahl: Ca. 20 Teilnehmer*innen

Kosten: 134 - 336 €/Person

Für engagierte Bürger*innen, kommunale
Akteur*innen und alle, die Bürgerenergie vor Ort
voranbringen möchten.

Anerkennung als Bildungsurlaub in vielen
Bundesländern beantragt!

Bürgerenergie Basics –
Energiewende für Einsteiger*innen

Kurzbeschreibung
Du möchtest die Energiewende nicht nur verstehen, sondern selbst mitgestalten?
Dann bist du in diesem Seminar genau richtig. Du lernst, wie Bürgerenergieprojekte
entstehen, welche technischen, rechtlichen und organisatorischen Grundlagen dafür
wichtig sind und wie Bürgerenergiegemeinschaften gemeinsam mit Kommunen und
weiteren Akteur*innen die Energieversorgung vor Ort gestalten. Bei Exkursionen und
im Austausch mit erfahrenen Praktikerinnen erhältst du Einblicke in erfolgreiche
Projekte. Außerdem erfährst du, wie du komplexe Energiethemen verständlich
kommunizierst, Menschen für gemeinsames Engagement gewinnst und Bürgerenergie
in deiner Region voranbringst. Zum Abschluss entwickelst du einen persönlichen
Aktionsplan mit konkreten nächsten Schritten für dein Engagement vor Ort.

KURZINFO



Bürgerenergie Basics –
Energiewende für Einsteiger*innen

1. Beschreibung 

Dieses fünftägige Seminar bietet einen praxisnahen Einstieg in die Welt der
Bürgerenergie. Wie können Bürger*innen selbst aktiv werden,
gemeinschaftliche Energieprojekte auf den Weg bringen und die
Energieversorgung ihrer Region mitgestalten?
Du lernst die Grundlagen der Bürgerenergie kennen und erfährst, wie
Bürgerenergieprojekte geplant und umgesetzt werden. Dabei erhältst du
Einblicke in technische, rechtliche und organisatorische Grundlagen sowie in
erfolgreiche Praxisbeispiele. Exkursionen, Gruppenarbeiten und der
Austausch mit erfahrenen Praktiker*innen machen Bürgerenergie unmittelbar
erlebbar. Außerdem entwickelst du Ideen für dein eigenes Engagement und
erarbeitest zum Abschluss einen persönlichen Aktionsplan mit konkreten
nächsten Schritten für deine Region.

3. Lernziele

Nach dem Seminar können die Teilnehmenden:

die Grundlagen und Prinzipien der Bürgerenergie erläutern,
verschiedene Organisationsformen und Projekte der Bürgerenergie unterscheiden,
die Rolle von Bürgerenergie für Energiewende, Klimaschutz und gesellschaftliche
Teilhabe einordnen,
die Zusammenarbeit zwischen Bürgerenergie, Kommunen und weiteren
Akteur*innen einschätzen,
grundlegende technische Zusammenhänge von Strom-, Wärme- und
Energiesystemen verstehen,
Bürgerenergieprojekte analysieren und bewerten,
relevante Netzwerke, Initiativen und Unterstützungsangebote identifizieren,
eigene Handlungsmöglichkeiten erkennen und konkrete nächste Schritte für ihr
Engagement entwickeln.

2. Zielgruppe - für wen ist das Seminar gedacht? 
Brauche ich Vorkenntnisse?

Das Seminar richtet sich an alle, die sich für Energiewende,
Klimaschutz und Bürgerenergie interessieren und einen
fundierten Einstieg in das Thema suchen.
Besonders geeignet ist das Seminar für:

Bürger*innen mit Interesse an Energiewende und
Klimaschutz
Mitglieder von Bürgerenergiegenossenschaften
Engagierte aus Vereinen, Initiativen und Kommunen
Kommunalpolitiker*innen und Verwaltungsmitarbeitende
Menschen, die sich künftig in Bürgerenergieprojekten
engagieren möchten

ALLEDETAILS



Tag Themen Methoden

Montag

Ankommen, Kennenlernen und Einführung in das
Seminar
Bürgerenergie: Motivation, Geschichte und Rolle in
der Energiewende
Energiewende: zentrale und dezentrale
Energieversorgung
Akteur*innen der Energiewende, regionale
Wertschöpfung und gesellschaftliche Teilhabe
Bürgerenergie in der Praxis: Exkursion zu einem
lokalen Best-Practice-Projekt

Interaktive
Vorstellungsrunde und
Gruppenarbeit
Input und moderierte
Diskussion
Soziogramm zur
Akteursvielfalt der
Energiewende
Exkursion mit Gesprächen
mit Praktiker*innen
Gemeinsame Reflexion im
Plenum

Dienstag

Technische Grundlagen der Bürgerenergie
Strom- und Wärmenetze, Eigenverbrauch und
Energiespeicherung
Gemeinschaftliche Energieversorgung und
kommunale Wärmeplanung
Die Rolle von Bürgerenergiegemeinschaften in der
lokalen Energieversorgung
Exkursion zu einer Energiegenossenschaft und
Austausch mit Praktiker*innen

Input und Visualisierung
Gruppenarbeit und Planspiel
Praxisbeispiele
Exkursion und
Expert*innengespräch
Kriteriengeleitete Vor-Ort-
Analyse

Mittwoch

Organisationsformen der Bürgerenergie
Rechtsformen und Geschäftsmodelle
Zusammenarbeit von
Bürgerenergiegemeinschaften und Kommunen
Innovative Geschäftsfelder wie Agri-Photovoltaik

Input und Gruppenarbeit
Analyse von Praxisbeispielen
und Kooperationsmodellen
Rollenspiel zur
Zusammenarbeit mit
Kommunen
Exkursion und
Expert*innengespräch

Donnerstag

Praxisbeispiele der Bürgerenergie
Entwicklung eigener Projektideen
Strategische Kommunikation und Rhetorik
Menschen für Bürgerenergie begeistern und
Beteiligung fördern

Gruppenarbeit und Peer-
Learning
Simulation einer
Bürgerversammlung
Rhetoriktraining 

Freitag

Bürgerenergie-Netzwerke vor Ort
Engagementmöglichkeiten
Meine Rolle in der Energiewende
Persönlicher Aktionsplan und Abschluss

Netzwerkkarte
Kollegiale Beratung
Einzelarbeit und Reflexion
Feedbackrunde

4. Zeitplan und Methoden

Bürgerenergie Basics – 
Energiewende für Einsteiger*innen



Urszula Papajak | Seminarleiterin/Referentin
Bereichsleitung Bildung
Bündnis Bürgerenergie

Fabian Brauns | Referent
Freier Mitarbeiter | Bildungsreferent I 

Schloss Trebnitz

Janina Messerschmidt | Referentin
Klimaforscherin & Sozialpsychologin
Gründerin und Vorstand der 
Bürgerenergiegenossenschaft Oder Spree (BEOS eG)

5. Exkursionen

7. Referent*innen

Bürgerenergie Basics – 
Energiewende für Einsteiger*innen

Agri-Photovoltaik am ZALF: Doppelte Ernte
für Brandenburg
Die Pilotanlage in Müncheberg vereint auf 0,75
ha hocheffiziente Stromerzeugung (583 kWp)
mit dem aktiven Anbau von Luzerne auf ein und
derselben Fläche – Landwirtschaft und
Energieerzeugung auf einer Fläche.

Ein Beispiel aus dem Osten Brandenburgs:
Energie gemeinsam denken
Die Rehfelder EigenEnergie zeigt, wie
Bürger*innen vor Ort Strom und Wärme
klimafreundlich, bezahlbar und unabhängig
gestalten können.



Termin 09.-13.11.2026

Gruppengröße ca. 20 Personen

Bildungsurlaub

In den folgenden Bundesländern ist eine
Anerkennung als Bildungsurlaub beantragt:

Berlin, Brandenburg, Hamburg, Hessen,
Niedersachsen, Rheinland-Pfalz, Sachsen-
Anhalt, Saarland, Schleswig-Holstein,
Thüringen

Teilnahme-
beitrag 

Pilotangebot dank Förderprojekt: Du zahlst
nur für Übernachtung und Vollverpflegung

Einzelzimmer: 336 €/Person
Bett im Zweibettzimmer: 296 €/Person
Ohne Übernachtung: 134 €/Person (ohne
Frühstück und Abendbrot)

Anmeldung
www.buendnis-buergerenergie.de/events/
bildungsurlaub

Seminarleitung
Urszula Papajak

Urszula.Papajak@buendnis-
buergerenergie.de

017646144222

Schloß Trebnitz
Bildungs- und
Begegnungszentrum e. V.
Platz der Jugend 6
15374 Müncheberg / OT Trebnit

8. Seminarort

9. Buchungs-Infos
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